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Textliche Festsetzungen 

 

(gem. § 9 Abs. 1 Nr. 6 BauGB) 

 

Im Plangebiet sind pro Wohngebäude max. zwei Wohneinheiten zulässig.  
 
Die sonstige Zulässigkeit von Vorhaben richtet sich nach § 34 BauGB.  
 
 
Bauweise 
 
(gem. § 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, §§ 22 und 23 BauNVO) 
 
Im Plangebiet sind nur Einzelhäuser zulässig. 
 
 
Hinweise 
 

I. Kampfmittel 
Der Geltungsbereich liegt in einem Bereich, für den ein Vorkommen von Kampfmitteln 
nicht ausgeschlossen werden kann. Daher ist vorab von Bodeneingriffen der 
Kampfmittelräumdienst zu beteiligen und erforderlichenfalls Verdachtsflächen zu 
sondieren. 
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